
NPD
Nationaldemokratische 

Partei
Deutschlands

JN
Junge National-

demokraten
(Jugendorg. der NPD)

Freie Kameradschaft
Eigenständige,

parteiungebundene
Gruppen

Blood & Honour
Verbotene

Organisation

 Combat 18
Bewaffneter Arm

von Blood & Honour 

Hammerskins
Internationale

Skinhead-
vereinigung

Anti-Antifa

Walhall
Ort, an den die

gefallenen Krieger 
kommen

Odin
Germanischer

Göttervater

Wikinger
„Reine Rasse“ nach

arischem Vorbild

Thorshammer
(auch beliebt in der 

Metal-Szene und bei 
Neuheiden)

14 Words
Berüchtigte rassis-

tische Rede eines US-
Nazis aus 14 Wörtern 

28
B und H wie

Blood & Honour

88
H und H wie
Heil Hitler

Irminsul
Symbol des

„Ahnenerbes“

Runen
Altnordische,
germanische

Zeichen

ACAB
All Cops are Bastards 
(Wurde aus der Punk-
szene übernommen)

WAR
White Aryan
Resistance

ZOG
Zionist Occupied Gov-
ernment (Zionistisch 
besetzte Regierung) 

Lonsdale
Beliebt wegen des

„nsda“ im Logo

Pitbull
Klamotten für
den Hooligan

Hakenkreuz
Staatssymbol des
„Dritten Reichs“

Good night left side
Verunglimpfung von

„good night
white pride“

Reichsadler
Symbol des

Deutschen Reichs

Pali-Tuch
Hass auf Juden eint

radikale Palästinenser 
und Neonazis

Rudolf Heß
Hitlers Stellvertreter

gilt als Märtyrer

Reichskriegsflagge
(nur in Verbindung

mit Hakenkreuz
verboten)

SS
Zeichen der
Schutzstaffel

Wolfsangel
u.a. Zeichen für eine 
SS-Sondereinheit

Gauwinkel
Die NSDAP

unterteilte das
Land in Gaue

KKK-Kreuz
Ku-Klux-Klan,
US-Rassisten

HDJ
Heimattreue

Deutsche Jugend
(Verbotener Verein)

White-Power-Faust
Symbol für

Überlegenheit der
„weißen Rasse“

Keltenkreuz*
Dieselbe

Bedeutung wie die
White-Power-Faust

*In einigen Bundesländern verboten

168:1
Anspielung auf rech-
ten Terroranschlag in 
USA mit 168 Toten

In Deutschland
verboten

In Deutschland im 
Zusammenhang mit 
rechter Propaganda 

verboten

Symbole mit
national-

sozialistischem
Bezug

Symbole mit
germanischem/

heidnischem Bezug

Nicht nur, aber
gerne von

Neonazis benutzt

Szenecodes
Embleme und Logos 
von extrem rechten 

Organisationen

Dresscodes und 
Modemarken

Modemarken, die
keine Verbindung in 
die rechtsextreme 
Szene haben, aber 
trotzdem häufig von 
Neonazis getragen 

werden

Verwirrspiel

Symbole der linken 
Szene, die oft
von Neonazis

missbraucht werden

KC / Kategorie C
Steht für Gewaltbereit-

schaft (und ist der 
Name einer Naziband)

H8
Englisch aus-
gesprochen:

Hate = dt. Hass

Alpha-Industries
Beliebt wegen der 
Ähnlichkeit mit dem 

SA-Logo

Thor Steinar
Nicht nur bei Neonazis 

beliebt, aber bei 
denen auf jeden Fall

Ansgar Aryan
Die Saga von

der germanischen 
Mode

Masterrace
Nomen est omen

Troublemaker
Skinheads

Favorite

Doberman
Macht den Träger

zum scharfen
Wachhund

Erik and Sons
Rechtsradikalen-
Marke, nennt sich 

„Viking Brand“

Consdaple
Klamotten mit

„nsdap“ im Logo

Landser
Huldigung der

Wehrmacht und
verbotene Naziband

SA
Zeichen der

paramilitärischen
Sturmabteilung 

Schwarze Sonne
Beliebtes Symbol

der SS

SS-Totenkopf
Zeichen einer 
SS-Division

HJ
Hitlerjugend
(Odalrune)

18
Erster und achter

Buchstabe im
Alphabet: Adolf Hitler

In der rechtsextremen Szene gibt es etliche Symbole 
und Codes. Mal wird auf den Nationalsozialismus Bezug 
genommen, mal auf die germanische Mythologie

Bei einem Hakenkreuz-Tattoo oder einem Adolf-Hitler-Bild auf Arm oder 
T-Shirt ist alles klar: Der Träger dürfte ein Neonazi sein. Aber  
oft ist es nicht so einfach. Die Erkennungszeichen der rechtsextremen 
Szene haben sich in den vergangenen Jahren stark vermehrt, und zur 
Auseinandersetzung mit Neonazis gehört, diese offenen und versteckten 
Symbole zu erkennen. Bezüge auf den Nationalsozialismus belegen  
ganz plakativ die politische Gesinnung - wie aber ist es beispielsweise 
bei den germanischen Symbolen? Die werden auch von anderen Szenen  
genutzt, die großen Wert darauf legen, nicht mit Neonazis in einen Topf 
geworfen zu werden. Wer also Thorshammer oder das Bild eines Wikinger-
helms trägt, muss noch lange kein Fascho sein. Ähnlich ist es mit  
bestimmten Modemarken: Firmen wie Lonsdale, die oft von Rechtsextremen 
getragen werden, legen Wert darauf, nicht mit dem neonazistischen Umfeld 
in Verbindung gebracht zu werden. Dieses Schaubild soll helfen, den 
Überblick zu behalten.

(Quelle: „Versteckspiel – Lifestyle, Symbole und Codes von neonazistischen und extrem rechten 
Gruppen“; Hg.: agentur für soziale persepektiven  e.V. (asp))
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